
Beschl.-Nr: 2 
STADT LANDSHUT 

Auszug 
aus der Sitzungs-Niederschrift 

des Verkehrssenats vom 16.01.2024 

Die Behandlung des Tagesordnungspunktes war öffentlich. 

Referentin : i. V. Rechtsdirektorin Claudia Kerschbaumer 

Betreff: Nikolaviertel; 
hier: Fahrradstraße, Fußgänger- und Radfahrüberweg, Haltverbot 
-Antrag der Sozialen Stadt Nikola zum Radverkehr vom 29.10.2023 

1. Die Verwaltung wird beauftragt, die Erweiterung der Fahrradstraßen von der Weißen­
bergerstraße bis zur Mainburger Brücke umzusetzen. Unterbrochen wird die Fahrrad­
straße an den Kreuzungsbereichen zu den beiden Hauptverkehrsstraßen Schwester­
gasse und Äußere Regensburger Straße sowie durch die bereits als gemeinsame Geh­
und Radwege ausgewiesene Bereiche der Hans-Wertinger-Straße. Die Beschilderung 
der Fahrradstraße erfolgt mit dem Zusatzzeichen „Anlieger frei" . 

2. Die Errichtung eines Fußgänger- und Radfahrerüberweges nach der Erlanger Standard­
lösung wird nicht befürwortet. ' 

3. Die Verwaltung wird beauftragt auf der östlichen Seite der Schwestergasse in Fahrt­
richtung Flutmulde auf Höhe der Hausnummer 26 ein absolutes Halteverbot einzurichten. 

Abstimmungsergebnis: JA 11 NEIN 0 

Landshut, den 16.01 .2024 
STADT LANDSHUT 

~/z_ 
Alexander Putz 
Oberbürgermeister ; .--




